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Dresden, 06.09.2016 
 

Pressemitteilung 

 

11. September Tag des offenen Denkmals auf der Königsbrücker Straße 

117a/119 – von der Arbeitsanstalt zum interkulturellen Leben 

Am 11. September ist bundesweit der Tag des offenen Denkmals und erstmals wird das Gelände 
auf der Königsbrücker Straße 117a/119 auch vorgestellt. Der Verein Elixir Dresden e.V. präsentiert 
– vom verfallenden Denkmal zum Experimentierzentrum für interkulturelles Leben in Dresden.  

 

Elixir stellt Vergangenheit, Gegenwart und Visionen für die Zukunft des Grundstücks vor. Dabei 
wirft der Verein einen Blick in die wechselhafte Geschichte des Gebäudes: Arbeitsanstalt, Reserve-
lager für "Fliegergeschädigte", Rat des IX. Stadtbezirks, Kindergarten, Wehrbezirkskommando, 
Bußgeldstelle usw. Da der Zugang zu dem Gelände leider nicht genehmigt wurde, findet die Veran-
staltung vor und um die Königsbrücker Straße 117a/119 statt. Die Betrachtung des Geländes von 
außen nutzt der Verein als besondere Chance zusammen mit Dresdner_innen mit und ohne Migra-
tionshintergrund Wünsche für die zukünftige Nutzung des Objekts zu entwickeln.  

 

Von 13 Uhr bis 19 Uhr sind Menschen eingeladen ihre Ideen und Anregungen zur Gestaltung des 
Geländes festzuhalten und es wird Informationen zu Vergangenheit des Geländes und aktuellen 
Prozessen geben. In einer gemeinsamen Aktion von Elixir und allen Besucher_innen wird etwas 
Bleibendes für den Ort geschaffen. Für das leibliche Wohl und Kinderspaß ist ebenfalls gesorgt. 
Auch Akteure des befreundeten Projekts Grandhotel Cosmopolis werden zur Gestaltung des Tages 
beitragen.  

 

Es wird Zeit, in einer großen Öffentlichkeit darüber zu diskutieren, wie eine Stadtentwicklung „von 
unten“ gemeinsam gestaltet werden kann. Beispiele wie das „Bellevue di Monaco“ in München und 
das „Grandhotel Cosmopolis“ in Augsburg – Vorbildprojekte, die trotz heftiger Widerstände schließ-
lich doch realisiert werden konnten, geben Hoffnung, dass dies auch in Dresden möglich ist. Dres-
den braucht jetzt eine öffentliche Debatte zur gemeinsamen Gestaltung des sozialen Wohnens und 
interkulturellen Lebens. Gemeinsam Denkmale erhalten! 

 

Kurzprofil: 

Elixir – Experimentierzentrum für interkulturelles Leben in Dresden ist ein Verein, der sich dafür 
einsetzt, dass auf dem Gelände der Königsbrücker Str. 117a/119 in Dresden ein interkulturelles 
Zentrum für Begegnungen, Kultur und Lernen entsteht. Ebenso soll Wohnraum für ca. 150 Perso-
nen (Geflüchtete und Dresdner/innen) in Neubauten und im sanierten Altbau entstehen. Träger des 
Projektes soll eine Genossenschaft für interkulturelles Leben, Wohnen und Arbeiten sein, die die 



Vielfalt der Bevölkerung in Dresden abbildet. Gutes (interkulturelles) Zusammenleben trotz Unter-
schieden in Sprache, Kultur und Lebensgewohnheiten gelingt nicht per se. Das Experimentierzent-
rum Elixir wird ein Raum sein, in dem Geflüchtete und Dresdner_innen mit und ohne Migrations-
hintergrund gemeinsam leben, lernen, Kultur schaffen und arbeiten können. Das Experimentier-
zentrum wird versuchen, Strukturen und Rahmenbedingungen des Zusammenlebens zu erkunden 
und einen ganz praktischen und wichtigen Beitrag für das Zusammenleben in Dresden zu bieten. 
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